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PROGRAMM  
   

10.00–16.00 Uhr  

Schloss Esterházy  - Café Maskaron, Esterhazyplatz 1 

„Verspielt in die neue Saison“ Esterhazy Kis Spielecafé 

Mit einem Spielecafé im Schloss Esterházy für Familien eröffnet Esterhazy 

Kids & Family die neue Saison! Spezielle Drinks und kleine Snacks erwarten 

euch im „Maskaron“.  

Für jedes Alter geeignet. 

 

11.00–12.30 Uhr  

UMGANG 2023 I O-Hanami-Demonstration  

Das Duo Nikolic/Heckel, der V.O.I.C.E Chor, die Figurinen Schlemmer & Os 

und O-Hanami-Demonstranten ziehen durch die Stadt.  

Start beim Jerusalemplatz vor dem Jüdischen Museum Eisenstadt. Weitere 

Stationen: Tanzpassage Eisenstadt, Kulturquartier32, ArchitekturRaum 

Burgenland, FreuRaum, Landesgalerie Burgenland, Kunstverein Eisenstadt 

und Schlossquartier.  

 

12.00–13.00 Uhr  

„Schmaus und Braus“ - Essenstafel zwischen den Hofstallungen.  

Es werden feine Sanuki-Udon von Nippon-Ya gekocht. Ein Info-Stand zu 

Eisenstadts Partnerstadt Sanuki (mit freundlicher Unterstützung der 

Japanischen Botschaft) lädt zum Österreich-Japanischen Austausch ein.  

 

• Grußworte des Gesandten der Japanischen Botschaft,  Junichiro 

OHTAKA 

• BGM-Büro (angefragt) 
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12.30 Uhr  

Schloss Esterházy  - Café Maskaron, Esterhazyplatz 1 

Workshop „Manieren statt Blamieren“ 

Besonders beim Essen waren Manieren am Hof überaus wichtig. 

„Höflichkeit“ war Voraussetzung, um am Hofe der Fürsten tätig sein zu 

können. Wie haben sich diese im Laufe der Jahrhunderte verändert? 

Altersempfehlung: ab 7 Jahren. Dauer: ca. 60 Minuten 

Zählkarten sind im Ticketshop erhältlich. 

 

12.30 Uhr 

ARCHITEKTUR RAUMBURGENLAND, Schlossquartier, Esterhazyplatz 5 

Ausstellung „Boden für Alle“ 

Der Boden ist unser kostbarstes Gut. Die Oberfläche der Erde ist endlich.  

Führung durch die Ausstellung in den ehemaligen Hofstallungen. 

 

Weiters ARCHITEKTUR RAUMBURGENLAND, Fanny Elßler-Gasse 4 

Dauerausstellung „Aktuelle Architektur im Burgenland“ offen 

Die neuesten Bauten werden in der ArchitekturgalerieRaumburgenland 

Contemporary präsentiert.  

 

12.30–13.00 Uhr  

Kulturquartier32, Hauptstraße 32 

„Die Huldigung der Kirsche“ Künstlerische Auseinandersetzung mit dem 

roten, kernigen Gold bei Musik und Kulinarik. Kirschblüten-

Demonstrationsschilder von Clara Seipp in Zusammenarbeit mit Günter 

Schütter. Kulinarik: merlot I masala OG  
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13.00 Uhr 

Eröffnung Tanzpassage Eisenstadt, Foyer Hotel Galantha, Esterhazyplatz 3 

und im rosaroten Durchgang in der Bankgasse 

„Was für Musik hörst du dazu?“ 

Drei Tanzszenen von Renate Kordon 

Sommer-Ausstellung der Tanzpassage Eisenstadt; kuratiert von Diane 

Shooman 

 

13.30 Uhr  

Eröffnung Feststiege und Weißer Saal (2. OG), Schloss Esterházy, 

Esterhazyplatz 1 

„Den Boden berührt kaum der geflügelte Fuß“ 

Drehende Transformationen in der Feststiege von Thomas Baumann  

 

„Gartenkünste“  

Künstlerische Visionen für den Schlosspark Eisenstadt.  

Projektvorschläge von Anna Artaker, Katinka Bock, Susan Philipsz und 

Markus Schinwald. Kuratiert von Fanni Fetzer (Kunstmuseum Luzern), 

Brigitte Kölle (Kunsthalle Hamburg), Thomas Trummer (Kunsthaus Bregenz) 

und Vitus Weh (NOW Esterhazy).  

 

14.30 Uhr 

FreuRaum, Fanny-Elßler-Gasse 3 

WIE ES HEIMAT WIRD 

Eine Geschichte über die Kirschblüte (Issa, japanischer Dichter), erzählt von 

Gerald Koller (Erzähler und Friedensgärtner) 
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15.30 Uhr 

Landesgalerie Burgenland, Franz Schubert-Platz 6 

Führung durch die Ausstellung „The Chairman. Geschichten von 

gemeinsamen Objekten und regionalen Zusammenhängen“ von Designer 

und Architekt Martin Mostböck. 

 

16.00 Uhr  

Kunstverein Eisenstadt, Joseph Haydn-Gasse 1 

Eröffnung der Ausstellung Feeling are Facts (INTIMITÄT) und performative 

Lesung von Barbara Zeman.  

Künstler:innen: Friedl vom Gröller, Siggi Hofer, Tillman Kaiser, Walter 

Pichler, Laura Põld, Luca Sára Rózsa, Sophie Thun, Marianne Vlaschits. 

Kuratorin Barbara Horvath 

 

 

 

 

     


